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Aktionstage Behindertenrechte fordern mehr Teilhabe 
 

Kommendes Jahr ist die UN-Behindertenrechtskonvention in der Schweiz seit zehn 

Jahren in Kraft. Die nationalen «Aktionstage Behindertenrechte» würdigen und 

feiern dieses Jubiläum. Verschiedenste Aktionen sensibilisieren im Mai und Juni 

2024 für die Rechte von Menschen mit Behinderung. Auch die Kantone St.Gallen, 

Appenzell Ausserrhoden und Appenzell Innerrhoden machen mit. 

 

Die «Aktionstage Behindertenrechte» werden durch das Eidgenössische Büro für die 

Gleichstellung von Menschen mit Behinderung (EBGB) national koordiniert. Am 15. Mai 

2024 ist ein schweizweiter Start im Kanton Zürich geplant. Anschliessend finden in 

sämtlichen Kantonen Aktionen statt. Die Kantone St.Gallen, Appenzell Ausserrhoden und 

Appenzell Innerrhoden führen die Aktionstage gemeinsam mit der Behindertenkonferenz 

St.Gallen-Appenzell durch. 

 

Für die Aktionstage sind Interessierte aus Gesellschaft, Wirtschaft und weiteren Kreisen 

eingeladen, sich mit Aktionen zu beteiligen. Sie finden auf der Website www.zukunft-

inklusion.ch Informationen und können dort gleich ein Gesuch für ihre Aktion einreichen. 

Die Behindertenkonferenz St.Gallen-Appenzell prüft, ob die Kriterien der Aktionstage 

eingehalten werden, wie etwa der Bezug der Aktion zur UN-Behindertenrechtskonvention 

(UN-BRK), die Mitwirkung von Menschen mit Behinderung sowie der barrierefreie Zugang 

zur Aktion.  

 

Ziel der Aktionstage ist, die breite Bevölkerung mit den Herausforderungen von Menschen 

mit Behinderungen zu konfrontieren und das Bewusstsein für bestehende Barrieren zu 

fördern. Denn Barrieren entstehen nicht nur durch eine körperliche, geistige oder 

psychische Beeinträchtigung, sondern in einer Wechselbeziehung mit dem Umfeld. Daher 

sollen mit den Aktionen konkrete Möglichkeiten zur Überwindung von Barrieren 

veranschaulicht werden. 

 

Behindertenkonferenz St.Gallen-Appenzell: 

Die Behindertenkonferenz St.Gallen-Appenzell ist ein Verein, der die Interessen von 

Menschen mit Behinderung vertritt sowie deren Teilhabe und Mitsprachemöglichkeiten 

unterstützt. Für die Aktionstage haben die drei Kantone St.Gallen, Appenzell 

Ausserrhoden und Appenzell Innerrhoden die Behindertenkonferenz mit der Beurteilung 

von Gesuchen für die Teilnahme sowie die Begleitung der Aktionen beauftragt. 

 

 

http://www.zukunft-inklusion.ch/
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Hinweis an die Redaktionen: 

 

Auskünfte der Regierungen erteilen:  

 

– Kanton St.Gallen: Regierungsrätin Laura Bucher, Vorsteherin Departement des Innern, 

Tel. 058 229 33 05  

– Kanton Appenzell Ausserrhoden: Regierungsrat Yves Noël Balmer, 

Vorsteher Departement Gesundheit und Soziales, Tel. 071 353 61 11  

– Kanton Appenzell Innerrhoden: Statthalter Monika Rüegg Bless, Vorsteherin 

Gesundheits- und Sozialdepartement, Tel. 071 788 92 20 

 

Auskünfte seitens Behindertenkonferenz St.Gallen-Appenzell erteilen: Nina Rofe oder 

Bruno Schnellmannn, Tel. 071 898 03 30, E-Mail: info@bksga.ch 

 

https://ar.ch/verwaltung/departement-gesundheit-und-soziales/
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